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Abschlussfest für 

die Veranstalter des

Ferienspiels

Die Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing möchte sich am Samstag, 

2.9.2017 ab 16 Uhr bei allen Veranstaltern des heurigen Ferien-

spiels bedanken. Deshalb laden wir Sie/Euch zu einer gemeinsamen 

Grillerei ein. Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Wir freuen uns, Sie/Euch vor dem Jugendtreff BOWZ begrüßen zu 

dürfen.
GR Barbara Sündermann
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unsere gemeinde

gesunde gemeinde

termine & veranstaltungen

Im Rahmen des „Natur im Garten“ Ge-
meindetags in Kirchberg am Wagram 
wurden 40 Gemeinden mit dem Gol-
denen Igel ausgezeichnet. Auch unsere 
Gemeinde erhielt diese höchste Aus-
zeichnung.        	             (mehr auf S. 2)
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ReinhaRd niedL
BehöRdL. konzessionieRteR eLektRikeR
● Elektroinstallationen
● Torsprechanlagen

● Hausanschlüsse
● Zubehör

● Elektroheizungen
● Verkauf von Elektrogeräten

3424 WoLfpassing, BRunneng. 6  ●  teL. 0 22 42/702 85
fax 702 85-17  ●  e-maiL: elektroreinhardniedl@aon.at

Amtsblatt
Wir möchten Sie daran erinnern, dass 
in den Sommermonaten Juli und Au-
gust kein Amtsblatt gedruckt wird.

Wasserzähler-
ablesung 

Wir ersuchen Sie ab 1. September 2017 
bis spätestens 30. September 2017 um die 
Ablesung des Wasserzählerstandes.

Sie können uns die Daten mittels Formu-
lar (erhältlich am Gemeindeamt oder auf 
unserer Homepage www.zeiselmauer-wolf-
passing.at) am Gemeindeamt abgeben oder 
auch per Email gemeinde@zeiselmauer.
gv.at an uns senden. 

Wir danken für Ihre Mithilfe.

Grünflächen
Liebe Mitbürger!
Neben unseren 
asphaltierten 
Gemeindestraßen 
sind oft unbefestigte 
Grünflächen.

Diese Flächen sind spe-
ziell bei nassem Wetter 
sehr weich und werden 
bei Befahren mit Kraft-
fahrzeugen natürlich be-
schädigt.

Diese Grünflächen sind mit Absicht 
vorhanden. Unsere Gemeinde will 
sich nicht zuasphaltieren, sondern eine 
natürliche Versickerung des Regenwas-
sers zulassen. Wir wollen aber nicht jede 
Grünfläche einzäunen oder mit Steinen 
begrenzen. Wir wollen gerne eine Not-
fläche erhalten (bei trockenem Wetter 
durchaus nutzbar) und das Steuergeld 
unserer Bürger nicht für zwanghafte 
Begrenzungen ausgeben.

Bitte helfen Sie mit, indem Sie das 
Befahren dieser Flächen vermeiden.

GGR Ing. Herbert Ziska

Im Rahmen des „Natur im Garten“ 
Gemeindetags in Kirchberg am 
Wagram wurden 40 Gemeinden 
mit dem Goldenen Igel ausgezeich-
net. Im Bezirk Tulln erhielten die 
Gemeinden Absdorf, Kirchberg 
am Wagram, Sitzenberg-Reid-
ling, St. Andrä-Wördern, Tulln 
und Zeiselmauer-Wolfpassing die 
höchste Auszeichnung von „Natur 
im Garten“. „Diese Gemeinden 
verpflichten sich nicht nur der Einhaltung 
der ,Natur im Garten‘ Kriterien, sondern 
dokumentieren und evaluieren ihre Leis-
tungen. Sie machen Niederösterreich durch 
ihr Engagement noch lebenswerter“, so 
Landesrat Mag. Karl Wilfing. 

Gärten und Grünräume

„75% der Niederösterreicherinnen und Nie-
derösterreicher wünschen sich naturnah ge-
pflegte öffentliche Grünraume. Öffentliche 
Grünflächen sind für Bewohnerinnen und 
Bewohner ein wichtiger Ort zum Verweilen 
und aktiv sein. Es freut uns sehr, dass die 
Kernkriterien der Aktion ,Natur im Gar-
ten‘ von den Gemeinden aktiv umgesetzt 
werden und wir damit eine intakte Umwelt 
fördern. Damit zeigen die Kommunen 
vor, wie einfach die naturnahe Pflege von 
Gärten und Grünräumen ist“, so Landesrat 
Mag. Karl Wilfing. 

Die Aktion „Natur im Garten“ setzt sich 
seit über 18 Jahren für die Ökologisierung 
der Gärten und Grünräume in Niederöster-
reich ein. Im Mittelpunkt stehen die drei 
Kernkriterien: Verzicht auf Pestizide, che-
misch-synthetische Düngemittel und Torf. 
Zugleich wird großer Wert auf biologische 
Vielfalt und Gestaltung mit heimischen 

und ökologisch wert-
vollen Pflanzen gelegt. Mit dem „Golde-
nen Igel“ werden jene Gemeinden ausge-
zeichnet, die während eines Jahres diese 
Kriterien von „Natur im Garten“ zu 100% 
erfüllen, ihre Leistungen dokumentieren 
und sich einer Begutachtung unterziehen. 
Insgesamt wurden am „Natur im Garten“ 
Gemeindetag in Kirchberg am Wagram 40 
„Goldene Igel“ Plaketten für das besonde-
re Engagement der naturnahen Pflege von 
halböffentlichen und öffentlichen Grünräu-
men überreicht. 

 „Die Gemeinden nehmen bei der Öko-
logisierung von Gärten und Grünräumen 
eine Vorbildwirkung ein. 225 niederös-
terreichische Gemeinden verzichten bei 
der Grünraumpflege auf Pestizide. Der 
NÖ-Gemeindebund hat gemeinsam mit 
dem Land Niederösterreich ein großes Ziel 
formuliert: bis 2020 sollen alle öffentlichen 
Grünflächen in Niederösterreich ohne Pes-
tizide gepflegt werden“, so Präsident LAbg. 
Bürgermeister Mag. Alfred Riedl. 

Weitere Informationen:

„Natur im Garten“ Telefon (0)2742/74 333 
gartentelefon@naturimgarten.at 
www.naturimgarten.at 

Ökologische Gemeinden
im Bezirk Tulln ausgezeichnet 
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Häuschen in Tulln in der Au

Ruhe inmitten der Natur genießen
Gfl. ca. 560m, Nfl. ca. 80m

2011 komplett erneuert, wintertauglich

www.UmHaeuserBesser.at
     Helga Grasl
0699/143 12 858

Die cleveren Immobilienmakler ®

Um
Häuser
besser

®

Um
Häuser
besser

®

Schulbeginn
Volksschule Zeiselmauer-Wolfpassing

Am Montag, dem 4. September 2017 ist 
von 8.00 Uhr bis 9.45 Uhr Unterricht in 
den Klassen.

Am Dienstag, 5. September 2017, ist um 
8.00 Uhr Schulmesse und anschließend 
Unterricht in den Klassen.

Zuschuss für
Musikschulen 
Alle Eltern von Musikschülern (bis 
zum 18. Lebensjahr)  können ab 
30.6.2017 bis spätestens 15. Sep-
tember 2017 einen Zuschuss für das 
Schuljahr 2016/2017 in der Höhe von 
20% des eingezahlten Betrages (max. 
€ 120,--) am Gemeindeamt beantra-
gen. Dafür ist eine Einzahlungsbe-
stätigung der Musikschule unbe-
dingt erforderlich! Die Bestätigung 
der Musikschule St. Andrä-Wördern 
erhalten Sie am Gemeindeamt St. An-
drä-Wördern.

Spätere Ansuchen können nicht 
mehr berücksichtigt werden!

Im Gemeinderat wurde die Errichtung 
einer Photovoltaikanlage am Dach des 
Kindergartens Wolfpassing beschlossen. 
Für diese Anlage erhält die Gemeinde eine 
Förderung, die aufgrund unserer KEM 
Mitgliedschaft gegenüber einer normalen 
PV-Förderung erhöht ist. Auch bei der Be-
rücksichtigung von Instandsetzungen wäh-
rend der Lebenszeit der Anlage wird diese 
insgesamt einen Gewinn erwirtschaften. 
Die Erlöse der Anlage setzen sich aus zwei 
Anteilen zusammen, einerseits aus der 
jährlichen Stromersparnis durch den selbst 
erzeugten und gleichzeitig genutzten Strom 
und andererseits durch den ins Stromnetz 
eingespeisten Strom in Zeiten, wo der Kin-
dergarten den Strom selbst nicht benötigt.

Ein weiterer Diskussionspunkt im Ge-
meinderat war die Errichtung dieser PV 
Anlage mit einem Bürgerbeteiligungsmo-
dell, also als sogenanntes „Bürgerkraft-

werk“, die Entscheidung dazu wurde ver-
tagt. Bei dem Bürgerbeteiligungsmodell 
haben alle Gemeindebürger (gemeinde-
fremde Personen erst nach einer 4-wöchi-
gen Sperrfrist) die Möglichkeit sich an den 
Errichtungskosten der Anlage zu beteiligen 
und danach für eine Laufzeit von 6 Jahren 
aus den Erlösen der Anlage jährlich 3% 
des eingesetzten Ka-
pitals zu bekommen, 
nach 6 Jahren wird 
der Kapitaleinsatz 
zurückbezahlt. Falls 
sich der Gemeinde- 
rat für dieses Ange-
bot an die Gemein-
debürger entscheidet, 
wird dazu eine eige-
ne Projektvorstel-
lung für Interessen-
ten veranstaltet.

Im Energieausschuss der Gemeinde wurde 
über die Errichtung der ersten öffentlichen 
Ladestation für Elektrofahrzeuge in unse-
rer Gemeinde beraten. Als Standort wird 
der Kirchenplatz aufgrund seiner Lage im 
Ortszentrum und an der B14 vorgeschlagen. 

Teilen: ein Auto, 10 Personen

Mit dieser Stromtankstelle wird auch die 
Stationierung eines Elektrofahrzeuges 
(e-Carsharing) für Gemeindebürger mög-
lich, dieses e-Carsharingauto wird dann 
von mindestens 10 Personen gemeinsam 
genutzt und bezahlt. Wenn also 10 Perso-

nen ein Auto nutzen wollen, ohne gleich 
ein Auto zu kaufen, dann ist dies eine kos-
tengünstige Mobilitätsvariante, immerhin 
teilen sich die 10 Personen die Fixkosten 
eines Autos dann auf. Um die derzeitige In-
teressenslage daran zu erheben, ersuchen 
wir den beiliegenden Fragebogen auszufül-
len. Wenn für die konkreten Interessenten 
ein anderer Standort als der Kirchenplatz 
günstiger wäre, ist dies auch möglich, bitte 
dazu weitere Standortideen am anonymen 
Fragebogen angeben. Gerne können Sie 
Ihr Interesse auch namentlich am Gemein-
deamt deponieren. 

Photovoltaikanlage für
Kindergarten Wolfpassing eventuell

mit Bürgerbeteiligung

Ladestation und e-Carsharing
für Zeiselmauer-Wolfpassing

GR DI Manfred Niedl
über nachhaltige 
& gemeinschaftiche 
Energiekonzepte

Das Soziale Hilfswerk
Zeiselmauer-Wolfpassing, Muckendorf-Wipfing

ein warmes Mittagessen

mit seinen 40 freiwilligen Helfer(inne)n lie-
fert täglich ein warmes Mittagessen an Seni-
or(inn)en, die Pflegegeld beziehen.

Auskunft & Bestellung bei:

Gemeindeamt Zeiselmauer-Wolfpassing,
Tel. 02242 70402-0 während der Amtsstunden

Tiefkühlmenüs:

Tiefkühlmenüs (auch verschiedene Diätkost) 
von der Fa. GOURMET 
bitte bestellen bei Herrn Klaus Brandfellner, 
Tel. 0676 934 10 44
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www.ptacek.at
ptacekinstallationen@aon.at

3433 KÖNIGSTETTEN
Kirchengasse 36

Tel. 02273 / 51 52

Schenken auch Sie Ihr Vertrauen
einem Betrieb mit langjähriger Erfahrung!

• Badrenovierung von A–Z, Reparaturen

• Kesseltausch, Optimierung Ihres Heizsystems

• Wärmepumpen, Pellets-, Solar- u.
Alternativenergieanlagen

• Organisierung sämtlicher Nebenarbeiten.
Alles aus einer Hand!

• Schnelle und kostenlose Angebotslegung

• Wir stehen für Qualität die besteht!

Installationen GmbH

Wir übernehmen Verantwortung 

        für die Menschen in unserer Region.

www.rbtulln.at

Allgemeine Anforderungen für 
die Haltung von Hunden

Hunden muss mindestens einmal täg-
lich, ihrem Bewegungsbedürfnis entspre-
chend, ausreichend Gelegenheit zum Aus-
lauf gegeben werden.

Hunden, die vorwiegend in geschlosse-
nen Räumen, z. B. Wohnungen, gehalten 
werden, muss mehrmals täglich die Mög-
lichkeit zu Kot- und Harnabsatz im Freien 
ermöglicht werden.

Hunden muss mindestens zwei Mal täg-
lich Sozialkontakt mit Menschen gewährt 
werden.

Welpen dürfen erst ab einem Alter von 
über acht Wochen vom Muttertier getrennt 
werden

Maulkörbe müssen der Größe und 
Kopfform des Hundes angepasst und luft-
durchlässig sein; sie müssen dem Hund das 
Hecheln und die Wasseraufnahme ermög-
lichen.

 
Anforderungen an das Halten 

von Hunden im Freien

Ein Hund darf nur dann im Freien ge-
halten werden, wenn sichergestellt ist, dass 
das Tier auf Grund seiner Rasse, seines Al-

ters und seines Gesundheitszustandes dazu 
befähigt ist und ihm Gelegenheit gegeben 
wurde, sich an die Witterungsverhältnisse, 
die mit einer Haltung im Freien verbunden 
sind, anzupassen.

Wer einen Hund im Freien hält, hat dafür 
zu sorgen, dass dem Hund eine Schutzhüt-
te zur Verfügung steht, die den folgenden 
Anforderungen entspricht und außerhalb 
der Schutzhütte zusätzlich ein witterungs-
geschützter, schattiger, wärmegedämm-
ter Liegeplatz zur Verfügung steht. Die 
Schutzhütte muss aus wärmedämmendem 
Material hergestellt und so beschaffen sein, 
dass der Hund sich daran nicht verletzen 
und trocken liegen kann. Sie muss einen 
der Wetterseite abgewandten Zugang ha-
ben, über eine für den Hund geeignete Un-
terlage verfügen, trocken und sauber gehal-
ten werden und so bemessen sein, dass der 
Hund sich darin verhaltensgerecht bewegen 
und hinlegen kann und den Innenraum mit 
seiner Körperwärme warm halten kann, 
sofern die Schutzhütte nicht beheizbar ist.

Anforderungen an die Haltung 
von Hunden in Räumen

Ein Hund darf nur in Räumen gehalten 
werden, bei denen der Einfall von natürli-

chem Tageslicht sichergestellt ist. 
In den Räumen muss eine ausreichende 

Frischluftversorgung sichergestellt sein.
Ein Hund darf in Räumen, die nach ihrer 

Zweckbestimmung nicht dem Aufenthalt 
von Menschen dienen, nur dann gehalten 
werden, wenn die benutzbare Bodenfläche 
den Anforderungen an die Zwingerhaltung 
entspricht.

Ein Hund darf in nicht beheizbaren Räu-
men nur gehalten werden, wenn diese mit 
einer Schutzhütte gemäß den Anforderun-
gen an das Halten im Freien oder einem tro-
ckenen Liegeplatz, der ausreichend Schutz 
vor Zugluft und Kälte bietet, ausgestattet 
sind.

 
Anforderungen an

die Zwingerhaltung

Eine dauernde Zwingerhaltung ist ver-
boten. Hunden ist mindestens ein Mal 
täglich entsprechend ihrem Bewegungs-
bedürfnis die Möglichkeit zu geben, sich 
außerhalb des Zwingers zu bewegen.

Jeder Zwinger muss über eine uneinge-
schränkt benutzbare Zwingerfläche von  
15 m2 verfügen. In diese Fläche ist der Platz-
bedarf für die Hundehütte nicht eingerech-
net. Für jeden weiteren Hund sowie für jede 

Mindestanforderungen für die  Haltung von Hunden & Katzen 
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Hundebesitzer tragen eine 
Verantwortung und haben eine 
Verpflichtung – nämlich die 
Pflicht zur Beseitigung
des Hundekots
 
Hundekot auf Geh- und Radwegen 
ist nicht nur ein Ärgernis, sondern 
auch eine Infektionsquelle. Mit 
ihm können Spulwürmer und In-
fektionskrankheiten auf Menschen 
und Tiere übertragen werden. Die 
Erreger finden hierbei durch die 
Schuhe den Weg in die Wohnun-
gen, Wiesen und in die Bereiche, 
wo Kleinkinder spielen.

Damit es den Hundebesitzern er-
leichtert wird, ihrer Pflicht nach-
zukommen, wurden im Gemein-
degebiet 12 Gassisackerl-Spender 
aufgestellt. Bitte nützen Sie diese 
Gelegenheit und verwenden Sie die 
kostenlosen Hundekotsäckchen.

Im Sinne eines Miteinanders 
sollte Rücksichtnahme und das 
Einhalten der gesetzlichen Bestim-
mungen keine Fehlbitte sein. Wir 
ersuchen daher alle Hundebesit-
zer, darauf Rücksicht zu nehmen, 
um das Zusammenleben mit den 
Nicht-Hundebesitzern in Einklang 
zu bringen.

Hündin mit Welpen bis zu einem Alter von 
acht Wochen muss eine zusätzliche uneinge-
schränkt benutzbare Grundfläche von 5 m2 
zur Verfügung stehen.

Die Einfriedung des Zwingers muss so 
beschaffen sein, dass der Hund sie nicht 
zerstören, nicht überwinden und sich nicht 
daran verletzten kann. Einfriedungen müs-
sen mindestens 1,8 m hoch sein und ausrei-
chend tief im Boden verankert sein.

An der Hauptwetterseite muss der Zwin-
ger geschlossen ausgeführt sein. Die Zwin-
gertüren sind an der Zwingerinnenseite mit 
einem Drehknauf auszustatten. Die Türen 
sind so auszuführen, dass sie nach innen 
aufschwingen.

Der Zwingerboden und alle Einrichtun-
gen des Zwingers müssen so gewählt und 
gestaltet werden, dass die Gesundheit der 
Hunde nicht beeinträchtigt wird und dass 
sie sich nicht verletzten können. Der Boden 
ist so auszuführen, dass Flüssigkeit abflie-
ßen kann. Trennvorrichtungen müssen so 
beschaffen sein, dass sich die Hunde nicht 
gegenseitig verletzten können. Mindestens 
eine Seite des Zwingers muss dem Hund 
freie Sicht nach außen ermöglichen. Außer-
halb der Hundehütte muss eine Liegefläche 
aus wärmedämmendem Material bereit-

gestellt werden. Das Innere des Zwingers 
muss sauber, ungezieferfrei und trocken 
gehalten werden.

In Zwingern sind bauliche Vorkehrun-
gen derart zu treffen, dass für alle im Zwin-
ger gehaltenen Hunde jederzeit schattige 
Plätze zur Verfügung stehen.

Fütterung und Pflege

Der Halter hat dafür zu sorgen, dass dem 
Hund in seinem gewohnten Aufenthalts-
bereich jederzeit Wasser in ausreichender 
Menge und Qualität zur Verfügung steht.

Der Halter hat den Hund mit geeignetem 
Futter in ausreichender Menge und Qualität 
zu versorgen.

Der Halter hat für ausreichende Fri-
schluft und angemessene Lufttemperatur 
zu sorgen, wenn der Hund ohne Aufsicht in 
einem Fahrzeug verbleibt.

Der Aufenthaltsbereich des Hundes ist 
sauber und ungezieferfrei zu halten. Der 
Kot ist täglich zu entfernen.

Allgemeine Anforderungen für 
die Haltung von Katzen

Katzen dürfen nicht in Käfigen gehalten 
werden. Eine Ausnahme stellt die kurzfris-
tige Unterbringung der Tiere zur veterinär-

medizinischen Behandlung dar.
Welpen dürfen erst ab einem Alter von 

über acht Wochen vom Muttertier getrennt 
werden. 

Die Katzen sind in ausreichender Menge 
mit geeignetem Futter und Wasser zu ver-
sorgen.

Räumen in denen Katzen gehalten wer-
den sind sauber zu halten. Den Katzen muss 
eine ausreichende Anzahl von Katzentoi-
letten zur Verfügung gestellt werden, die 
entsprechend sauber zu halten sind.

Den Katzen muss die Möglichkeit zum 
Krallenschärfen geboten werden.

Wohnungskatzen ist Katzengras oder 
gleichwertiger Ersatz zur Verfügung zu 
stellen.

Werden Katzen mit regelmäßigem Zu-
gang ins Freie gehalten, so sind sie von ei-
nem Tierarzt kastrieren zu lassen, sofern die-
se Tiere nicht zur Zucht verwendet werden.

Werden Tiere in Räumen ge-
halten, bei denen die Gefahr 
eines Fenstersturzes be-
steht, so sind die Fens-
ter oder Balkone mit 
geeigneten Schutz-
vorrichtungen zu 
versehen.

Mindestanforderungen für die  Haltung von Hunden & Katzen 

Neu im Gemeindegebiet - Gassisackerl-Spender
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Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

Porschestraße 15, 3430 Tulln
Tel.: 050 828-3700, Fax: DW-3790

tulln@pittel.at

Ein MUSS für die jungen Leute 
von heute: VOR-Jugendticket und 
Top-Jugendticket bieten günstige, 
sichere und komfortable Mobilität für 
SchülerInnen und Lehrlinge
bis 24 Jahre! 

Gerade für junge Menschen in Ausbildung 
ist das Top-Jugendticket die einfachste und 
günstigste Art unterwegs zu sein. Damit 
stehen SchülerInnen und Lehrlingen Bus 
und Bahn nicht nur für den Weg zur Schule 
oder Lehrstelle zu Verfügung sondern auch 
für viele Aktivitäten in der Freizeit. Jugend-
tickets können von SchülerInnen und Lehr-
lingen unter 24 Jahren genutzt werden. 

Überall gültig 

Mit dem Top-Jugendticket um nur € 60,- 
können alle Öffis in Wien, Niederösterreich 
und dem Burgenland genutzt werden. Dazu 
gehören nicht nur die ÖBB, die Wiener Li-
nien, der Postbus oder Dr. Richard, sondern 
auch alle kleineren Bus- und Bahn-Unter-
nehmen sowie Stadtverkehre oder Wiesel-
busse. Es gibt nur wenige Ausnahmen, wie 
etwa touristische Angebote oder die private 
WESTbahn, welche nicht mit den Jugend-
tickets abgedeckt werden. Damit steht ein 
riesiges Verkehrsnetz an allen Tagen des 
Jahres - auch in den Ferien - zur Verfügung. 
Das Jugendticket um € 19,60 hingegen gilt 

für Fahrten mit den benötigten Öffis zwi-
schen Hauptwohnsitz und Schule bzw. 
Lehrstelle. 

Die Jugendtickets für die kommen-
de Saison kann man ab August 2017 in 
Postfilialen und bei teilnehmenden Post 
Partnern in Niederösterreich und dem 
Burgenland, bei Vorverkaufsstellen und 
Ticket-Automaten der Wiener Linien sowie 
im VOR-ServiceCenter am Wiener West-
bahnhof kaufen. Im VOR-Online-Ticket-
shop auf shop.vor.at sowie im Ticketshop 
der Wiener Linien, ÖBB-Ticketshop und 
der ÖBB App stehen die neuen Tickets ab 
Anfang Juni zur Verfügung 

Tickets die online gekauft wurden, 
sind gegen Verlust gesichert und können 
beliebig oft neu ausgedruckt oder auf das 
Handy geladen werden. Die neuen Jugend-
tickets gelten für das kommende Schuljahr 
vom 1.9.2017 bis zum 15.9.2018 und sind 
in Kombination mit einem Schüler-, Be-
rufsschul- oder Lehrlingsausweis gültig. 
Gegen eine Aufzahlung von € 40,40 kön-
nen SchülerInnen und Lehrlinge jederzeit 
vom Jugendticket auf das Top-Jugendticket 
umsteigen.

Weitere Informationen:

Weitere Informationen zu den Jugendti-
ckets erhalten Sie auf www.vor.at sowie bei 
der VOR-Hotline unter 0810 22 23 24.

www.vor.at

Top-Jugendticket
nur € 60

Jugendtickets
Für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre
Gültig für Öffis in Wien, NÖ und BGLD
von 1. Sept. 2017 – 15. Sept. 2018

Jetzt auch  für das  
Smartphone

Impressum: Medieninhaber & Herausgeber: Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) Gesellschaft 
m.b.H., Europaplatz 3/3, A-1150 Wien, www.vor.at, Druck: agensketterl Druckerei GmbH,  
2540 Bad Vöslau. Irrtümer, Satz- bzw. Druckfehler und Ände rungen vorbehalten. Stand: April 2017

0810 22 23 24VOR | AnachB App

Das Top-Jugendticket
Mit dem Top-Jugendticket um € 60 kannst Du alle Öffis 
in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland, an allen 
Tagen – auch in den Ferien – unbegrenzt nutzen.

Das Jugendticket
Für den Weg zur Schule, Lehr- oder Dienststelle reicht das 
Jugendticket für € 19,60 aus. Es gilt an Schultagen bzw. für 
Lehrlinge an allen Tagen.

Für wen gilt das Ticket?
SchülerInnen einer freifahrtsberechtigten Schule, Lehrlinge 
sowie AbsolventInnen des freiwilligen Sozial- bzw. 
Umweltschutzjahres sowie PolizeischülerInnen unter 
24 Jahren, deren Wohn- oder Ausbildungsort in Wien, NÖ 
oder BGLD liegt.

p  Jugendtickets und Top-Jugendtickets sind nicht 
übertragbar und nur in Verbindung mit einem Schüler-, 
Berufsschul- oder Lehrlingsausweis von 1. Sept. 2017 bis 
15. Sept. 2018 gültig.

Wo bekomme ich meinen Ausweis?
Schülerausweise werden von den Schulen ausgestellt. 
Lehrlinge erhalten den Ausweis in der Berufsschule, bei 
der Wirtschaftskammer NÖ oder der Arbeiterkammer 
BGLD. AbsolventInnen des freiwilligen Sozial- bzw. 
Umweltschutzjahres sowie PolizeischülerInnen bekommen 
den Ausweis beim VOR.

Wo gilt das Ticket?
Auf allen Verbundlinien in Wien, NÖ und BGLD.

Wo erhalte ich das Ticket?
• Postfilialen und vielen Post Partner in NÖ und BGLD
• VOR-ServiceCenter in der BahnhofCity Wien West
•  Ticket- & Infostellen, Kundenzentrum und Automaten  

der Wiener Linien
• Bahnhöfe und Ticketautomaten der ÖBB
• Viele Trafiken in Wien

Online (Tickets gegen Verlust gesichert):
•  VOR-Ticketshop: shop.vor.at 

NEU: Jetzt auch für das Smartphone
• Online-Ticketshop der Wiener Linien: shop.wienerlinien.at
• Online-Ticketshop der ÖBB: tickets.oebb.at

www.vor.at

Top-Jugendticket
nur € 60

Jugendtickets
Für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre
Gültig für Öffis in Wien, NÖ und BGLD
von 1. Sept. 2017 – 15. Sept. 2018

Jetzt auch  für das  
Smartphone

Das VOR Jugendticket
und Top-Jugendticket 2017/18

für Wien, Niederösterreich und Burgenland

6

amtsblatt_06_06_17.indd   6 26.05.17   13:01



unsere gemeinde

Der Tradition entsprechend 
holten die Männer der Feuer-
wehr Wolfpassing auch heuer 
wieder den Maibaum aus dem 
Wolfpassinger Wald. Unter 
Mithilfe der Bevölkerung 
wurde der Baum  mit Bändern 
geschmückt und vor dem Feu-
erwehrhaus aufgestellt. Beim 
anschließenden gemütlichen 
Beisammensein - bei Speis, 
Trank und Musik von Michael 
Weber - gratulierten alle Anwe-
senden sowohl Kamerad LM 
Andreas Bahnholzer zum 50. 
Geburtstag, als auch Komman-
dant Stv. BI Max Wutzel zum 

30iger und überreichten kleine 
Geschenke. Alles Gute zu den 
runden Geburtstagen noch ein-
mal an dieser Stelle!

Ebenso traditionell fand im 
Feuerwehrhaus der  FF Wolf-
passing am 1.5. die Blutspen-
denaktion des Roten Kreuzes 
statt. Insgesamt sind 79 Spen-
der gekommen. Unter Mithil-
fe der Freiwilligen Feuerwehr 
konnte ein reibungsloser Ab-
lauf gewährleistet werden.

Ein großes Dankeschön an 
alle Spender und Helfer! 

Komm. Hans Georg Swoboda 

Das Maibaum „aufstellen“ 
stand, wie schon in den ver-
gangenen Jahren, unter dem 
Motto „Ein Maibaum für alle 
Bürger“. Die FF-Zeiselmauer 
stellte gemeinsam mit den Ge-
meindearbeitern den Maibaum 
am Kirchenplatz auf. Die zahl-
reich erschienenen Zuschauer 
konnten sich mit Speisen und 
Getränken stärken. Den Ab-

schluss dieser Veranstaltung 
bildete eine Vorführung der 
„Volkstanzgruppe Tulln“.

Die Maibaumwache, um ein 
Umschneiden des Maibaumes 
zu verhindern, hielt unter an-
derem Bürgermeister Eduard 
Roch bis in die späten Abend-
stunden.

Komm. Robert Fleischmann

Maibaum aufstellen

Beisammensein & Blutspendeaktion
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unsere gemeinde

HIER FALTEN!

Energie vernünftiger nutzen. 
Mit einer EVN Photovoltaik-Anlage erzeugen 
Sie Ihren eigenen Sonnenstrom, den Sie sofort 
nutzen oder mit einem Batteriespeicher für 
später sichern können.

Mehr auf evn.at/photovoltaik

jetzt in eine Photo-
voltaik-Anlage 

investieren

TIPP:

Erstkommunion 2017
Am 7. Mai 2017 fand in 
unserer Pfarrkirche die 
diesjährige Erstkommunion 
statt. Die Feier stand unter 
dem Motto
„Jesus – Brot des Lebens“.

Die Gruppe der 27 Kinder wur-
de unter anderem von Tisch-
müttern und der Religionsleh-
rerin Sigrid Schauer auf dieses 
Fest vorbereitet. Im Rahmen 
der feierlichen Erstkommuni-
onsmesse durften die Kinder 
dann zum ersten Mal das Heili-
ge Brot empfangen. 

Zur Erinnerung an diesen 
Tag bekamen alle Erstkommu-
nionkinder von der Pfarre ein 
gesegnetes Kreuz. 

Bauer Nina, Brunner Michael, Cakaric Luka, Dolezal Anja, Faux Julian, Figl Caitleen, Friedl Lena, Geiger Marianne, 
Haidvogl Sebastian, Hübelbauer Sabine, Kettinger Lena, König Nicolas, Kutics Stephanie, Miksche Mia, Mitgutsch 
Carina, Ohnewas Tobias, Oedendorfer Hannah, Plessl Joseph, Richter Vanessa, Schenz Oliver, Schmidt Johannes, 
Schörg Jessica, Tschierk Marcello, Unterlechner Corina, Wallisch Matthias, Winter Collien, Zack Nadine

Noch am Bild sind:  Dir. Elisabeth Poster, Diakon Lorenz Denner, Pfarrer Mag. Marian Lewicki, Religionslehrerin 
Sigrid Schauer, VL Sabine Pollack, VL Sonja Schollar und die Ministranten.
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unsere gemeinde

Einen bemerkenswerten Erfolg 
verbucht der TTC Zeiselmauer 
mit seiner ersten Mannschaft. 
Angeführt von Mannschafts-
führer Thomas Kitzweger und 
seinen Mitspielern Roland 
Feigl und Wolfgang Leitzin-
ger konnte ZEIS1 den Meister 
in der Oberliga A erringen. 
Mit einem Verhältnis von 38:3 
belegte Roland Feigl darüber 
hinaus den ersten Platz in der 
Einzelrangliste. In der Dop-
pelwertung belegte die Sieger-
mannschaft dabei Rang zwei. 
In der nächsten Saison wird die 
erste Mannschaft des TTC Zei-
selmauer in der zweithöchsten 
Liga (2. Landesliga) von Nie-
derösterreich vertreten sein. 

Grund zum Feiern hat auch 

die zweite Mannschaft mit 
Mannschaftsführer Gerhard 
Koberger und seinen Mit-
spielern Michael Binder und 
Gebhard Holzbauer. Sie er-
reichte unerwartet den zweiten 
Platz in der  1. Klasse A und ist 
daher berechtigt in die Unterli-
ga aufzusteigen.

Die Mannschaften ZEIS3 
bis ZEIS5 hielten sich größten-
teils im Mittelfeld der Tabellen.

Unsere Jugendmannschaft 
mit Stefan Koberger, Leon Stei-
ninger und Jakob Lotz erkämpf-
ten den beachtlichen vierten 
Platz in der 4. Klasse und schnit-
ten auch in der Einzelrang- 
liste positiv bis ausgeglichen ab, 
berichtet Obmann des TTC Zei-
selmauer Michael Schmid!

Das Soziale Hilfswerk Zeisel-
mauer-Wolfpassing, Mucken-
dorf-Wipfing, das die pflegebe-
dürftigen Personen in unseren 
Gemeinden täglich mit einem 
warmen Mittagessen versorgt, 
lud am 12. Mai alle freiwilli-
gen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter zu einem Tagesausflug 
in das landschaftlich wunder-
schöne Waldviertel ein. 

Das erste Ziel war eine Füh-
rung bei der Firma Sonnentor in 
Sprögnitz. Ein Film zeigte uns 
die Entstehungsgeschichte, den 
Aufbau und die Philosophie des 
Unternehmens. Die anschlie-
ßende Betriebsbesichtigung 
war sehr beeindruckend und 
im Shop gab es gesunde Tees, 
Kräuter, Gewürze und köstli-
che Lebensmittel zu erwerben. 
Nach einer angenehmen Mit-
tagsrast ging es weiter zur NÖ 
Landesausstellung 2017  ins 
historische Schloss Pöggstall. 
Sehr engagierte Führerinnen 
vermittelten den beiden Grup-

pen in sehr anschaulicher und 
eindrucksvoller Weise das 
Thema „Alles was Recht ist“ 
und zusätzlich konnten wir 
noch eine Sonderausstellung 
zur Geschichte des imposanten 
Schlosses besichtigen. 

Der Obmann unseres eigen-
ständigen Vereines, Bgm. Edi 
Roch, dankte allen Freiwilligen 
für die gute Tat, die sie an den 
Pflegebedürftigen durch die 
tägliche Zustellung von derzeit 
etwa 20 warmen Mittagessen 
erbringen. Dieser Dienst ist 
umso anerkennenswerter, wenn 
man weiß, dass dies einige eh-
renamtliche Funktionäre und 
Mitarbeiter/innen schon 30 
Jahre lang tun.

Beim gemütlichen Ab-
schluss bei einem Heurigen 
in Mautern dankte Roch auch 
Gabi Filippi und Hannes 
Androsch für die Organisation 
dieses informativen und ange-
nehmen Ausflugstages.

Hannes Androsch

SPENGLEREI
DACHDECKEREI

Gewerbestraße 4 Telefon 02242/71087 Fax DW 22
3424 Zeiselmauer office@resch-dach.at www.resch-dach.at

TTC Zeiselmauer 1
ist Meister in der Oberliga 

Rückblick auf die Saison 2016/17

Ausflug des
Sozialen Hilfswerkes

30 Jahre „Essen auf Rädern“

Die am Ausflug teilnehmenden, ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter von „Essen auf Rädern“.

BeZaubermarkt
Bereits zum 8. Mal veranstaltete Frau Sabine Reisner in 
Wolfpassing den „BeZaubermarkt“. Mittlerweile stellen 20 
Künstler aus der Region ihre wunderschönen Handarbeiten, 
Mosaike, Schmuck aus verschiedenen Materialien (Keramik, 
Silber, Kupfer, Edelstahl, Perlen usw.), Keramikgegenstände, 
selbstgemachte Nudeln und vieles mehr,  aus.  Gäste aus der Um-
gebung, von Nah und Fern bewunderten, stöberten und kauften 
die kunterbunte Auswahl an Kunst aus unserer Region. 

Vielen Dank an Sabine Reisner für ihr tolles Engagement 
in unserer Gemeinde!

GR Barbara Sündermann
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Weissenbach an der Triesting 
konnte dieses Jahr den Meis-
ter-Teller für den Landesmeis-
ter bei der „NÖ Photovoltaik 
Liga“ in die Höhe stemmen. 
Der Titel „Sonnenmeister“ für 
den größten Zuwachs an Anla-
gen binnen eines Jahres ging an 
die Stadt Sankt Pölten.

Bei der sechsten Auflage 
der PV-Liga, welche vom Land 
Niederösterreich und der Ener-
gie- und Umweltagentur NÖ 
mit Unterstützung der Netzbe-
treiber und der Firma Ertex-So-
lar veranstaltet wird, waren 
Weissenbach an der Triesting 
(Bezirk Baden) und die Stadt 
Sankt Pölten die großen Ge-
winner. Mit einem Zuwachs 
von 650 Watt je Einwohner 
innerhalb eines Jahres hat sich 
die 1.741 Einwohner zählende 

Gemeinde Weissenbach an der 
Triesting zum Sieger der „NÖ 
Photovoltaik-Liga 2017“ gekürt 
und wurde Landesmeister. 

Der Titel „Sonnenmeister“ 
für die Gemeinde mit dem größ-
ten Zuwachs an Anlagen ging 
heuer an die Stadt Sankt Pöl-
ten, die innerhalb eines Jahres 
ein Plus von 62 Sonnen-Kraft-
werken erzielen konnte. „Am 
31. Gedenktag der Katastrophe 
von Tschernobyl den Sieger der 
NÖ Photovoltaik Liga 2017 zu 
küren ist ein starkes Statement 
für erneuerbare Energien. 100 
Prozent Strom aus Erneuerba-
ren Energien ist eine Leistung 
auf die wir zu Recht stolz sein 
können. Danke an alle Gemein-
den, Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher, die mit 
ihren Photovoltaik-Anlagen ei-

nen Beitrag zur Erreichung die-
ses Ziels geleistet haben!“, so 
LH-Stellvertreter Dr. Stephan 
Pernkopf.

Höhere Photovoltaik-
Dichte im Westen

Neben dem Landesmeister 
wurden auch die Bezirksmeis-
ter der „Photovoltaik-Liga 
2017“ mit einem kleinen Meis-
terteller geehrt. Ein Mal mehr 
zeigt die „Photovoltaik-Liga“ 
auch, dass es bei der Vertei-
lung der Anlagen innerhalb 
des Landesgebietes große re-
gionale Unterschiede gibt, 
wie Dr. Herbert Greisberger, 
Geschäftsführer der Ener-

gie- und Umweltagentur NÖ 
weiß: „Im Westen ist die Pho-
tovoltaik-Leistung pro Kopf 
wesentlich höher – so ist sie 
in der Hauptregion Waldvier-
tel 2,4 Mal so hoch wie in der 
Hauptregion Industrieviertel. 
Alle Photovoltaik-Anlagen in 
Niederösterreich versorgen pro 
Jahr ungefähr 74.100 Haushalte 
ganzjährig mit Ökostrom.“

Wie viel Sonnenstrom 
gerade in Niederösterreich 
produziert wird, zeigt der 
Energie-Live-Ticker auf 
www.energiebewegung.at. 
Das gesamte Ergebnis für jeden 
Bezirk und jede Gemeinde fin-
det man unter: www.pv-liga.at

„NÖ Photovoltaik Liga 2017“

© NLK Filzwieser

Auch heuer fand wieder der Frühlings – Pflanzentauschmarkt 
im Bahnhofspark statt. Trotz des sehr kühlen und windigen 
Wetters fanden sich viele Besucher und Pflanzenfreunde ein. 
Die übrig gebliebenen Pflanzen werden wieder beim Jugend- 
treff eingepflanzt. Der Herbst Pflanzentauschmarkt findet 
voraussichtlich am 30. September 2017 statt. 

GR Barbara Sündermann

Pflanzentauschmarkt
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gesunde gemeinde

Am 10. Mai 2017 hat
die Auftaktveranstaltung 
zur NÖ-Challenge 
stattgefunden. 

Egal ob man gerne wandert, 
läuft oder am liebsten mit dem 
Fahrrad unterwegs ist, von 1. 
Juni bis 17. September zählt 
jede Minute Bewegung in der 
freien Natur. In diesem Zeit-
raum sucht SPORT.LAND.
Niederösterreich mithilfe von 
„Runtastic“ und in Kooperation 
mit den beiden NÖ-Gemeinde-
vertreterverbänden und der In-
itiative »Tut gut!« die aktivste 
Gemeinde Niederösterreichs. 

Ab 1. Juni startet der Wettbe-
werb, bei dem alle Bürgerinnen 
und Bürger mithelfen können, 
ihre Gemeinde zur aktivsten 
des Bundeslandes zu machen.

Alles was Sie dafür tun 
müssen, lässt sich in nur 
drei Schritten erklären:

1. Schritt:
„Runtastic-App“ auf das 
Smartphone laden,

2. Schritt:
Auf www.noechallenge.at 
zum Wettbewerb anmelden,

3. Schritt:
Sport treiben und sich so 
viel wie möglich bewegen.

Jede sportliche Minute wird 
anschließend von der App 
dokumentiert und gleichzei-
tig automatisch auf das Be-
wegungskonto der jeweiligen 
Gemeinde gutgeschrieben. Die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer haben dabei immer die 
Möglichkeit, den aktuellen 

Stand des Wettbewerbs auf 
der Homepage und den Social 
Media Kanälen von SPORT.
LAND.Niederösterreich mit 
zu verfolgen.

Bewegungskonto

Abgerechnet wird das große 
niederösterreichische Bewe-

gungskonto am Tag des dies-
jährigen Wachaumarathons, 
dem 17. September 2017. Da-
nach werden die Ortschaften 
mit den meisten gesammelten 
Bewegungsminuten pro Ein-
wohnerin und Einwohner ge-
ehrt und ausgezeichnet.

NÖ Challenge - aktivste Gemeinde gesucht

Radausflug zum Biobauernhof Frühwald

... sucht aktivste Gemeinde!
Die große  

NÖ-Challenge  
Von 1. Juni  

bis 17. September  
suchen wir die aktivste 

Gemeinde Niederösterreichs! 

Gewinne 1 von 1000  
Sachpreisen

Zeig uns mit  

#NoeChallenge  
wie du deine Gemeinde  
aktiv zum Sieg führst!

 Alle Infos unter:  
www.noechallenge.at

Fo
to

s:
 12

3r
f.c

om

© NLK Filzwieser

Sportfest

Am 19.5. fand bereits zum vierten Mal das 
Sportfest unter der Leitung von Alexander 
Michtner statt. Die Kinder unserer Volks-
schule waren mit Feuereifer und Spaß dabei. 
Alle absolvierten die Bewerbe Weitsprung, 
50m Lauf und Schlagball. Am Ende dieses 
gelungenen Vormittages freuten sich die 
Schülerinnen und Schüler über die Würstel, 
die Medaillen und die Siegerpokale. 

Wir möchten uns recht herzlich bei Alex 
Michtner für die Organisation und den vielen 
Eltern für die Mithilfe bedanken. Ein Danke 
auch an die Volksschulgemeinde für die le-
ckeren Würstel!

Sigrid Schauer

12 Personen aus un-
serer Gemeinde  be-

suchten am Sonntag, den 21. Mai 2017 im 
Rahmen der Gesunden Gemeinde den Bio-
bauernhof Frühwald in Langenschönbichl.
Die Gruppe, die trotz schlechtem Wetter 
per Fahrrad anreiste, war beeindruckt von 
Veronika Frühwald  mit eigenem Schlacht-
hof und Biohofladen, eigener Rinder- und 
Schweinezucht und Aufzucht von Hühnern 
und Puten. Die Rinderzucht umfasst mitt-

lerweile 150 Kühe, die alle einen Namen 
erhielten und tatsächlich einen glücklichen 
Eindruck machten. Der kleine Philipp 
durfte sogar beim Futter einstreuen mit 
dem großen Traktor mitfahren. Im Hofla-
den gibt ś neben biologisch hergestellten 
Milchprodukten, qualitativ hochwertige  
Getreide- und Gemüsesorten zu vernünfti-
gen Preisen! Für interessierte Bürger liegen  
Folder im Gemeindeamt auf,  der Hofladen 
ist jedenfalls für Ihren Besuch gerüstet!
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SO..........................Sonnenapotheke
3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

02272 61796

BÖ..........................Apotheke Bösel OG
3430 Tulln, Hauptplatz 30

02272 62625-0

FL..........................Apotheke St. Florian
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

02272 64555

AN..........................Andreas Apotheke
3423 Wördern, Greifensteiner Straße 27

02242 32243-0

(Die Dienstbereitschaft der betreffenden Tullner Apotheke 
wechselt jeweils an Samstagen um 12 Uhr.)

Apotheken
Turnus
Dienste

gesunde gemeinde
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Schulstress? Leistungsdruck? 
Schwächelndes Immunsystem?

So können Sie Ihr Kind mit Schüßler-Salzen
und Bachblüten unterstützen ...

Praktischer Vortrag und Tipps 
von und mit Mag. pharm. Sigrid Spreitzer 
(Pharmazeutin, Mineralstoffberaterin der GBA)  

in der Volksschule Zeiselmauer

Schüßler-Salze und Bachblüten können hervorragend zur Immun-
stärkung, zur Unterstützung beim Lernen, für bessere Konzentra-
tion sowie für energiefördernde oder beruhigende Maßnahmen bei 
(Schul-)Kindern eingesetzt werden – natürlich und nebenwirkungs-
frei. In welchen Fällen und wie man diese am besten verwendet, 
wird die erfahrene Pharmazeutin für uns erörtern und steht auch 
für Ihre Fragen gerne zur Verfügung.
Im Anschluss sorgt der Elternverein mit einem klei- 
nen Buffet für einen gemütlichen Abendausklang.

In Kooperation mit Gesundes NÖ Tut gut!

Um unverbindliche Anmeldung am Gemeindeamt wird gebeten: 
Tel. 02242/70402, E-Mail: gemeinde@zeiselmauer.gv.at

Mi, 20.9.um 19.00 Uhr

Eintritt frei!

Vorschau
„Fitness fürs Gehirn“

Auch  im Herbst wird es wieder die Gelegenheit geben, den „grauen 
Zellen“ etwas Gutes zu tun:

Der Gedächtnistrainingskurs von Fr. Dr. Claudia Handl, der im 
Frühjahr zum ersten Mal stattgefunden hat, soll ab Oktober fortge-
setzt werden, und zwar wieder Mittwoch spätnachmittags. Genaue 
Daten werden in der September-Ausgabe bekannt gegeben.

Also: Termin merken oder vormerken! 

  

Fusspflege

LEHNERGASSE 19/1
3423 ST. ANDRÄ - WÖRDERN

TEL.: 02242 32211
www.veroroch.at
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gesunde gemeinde
Aktivitäten der
Gesunden Gemeinde
Vorschau 2017

Jeden zweiten Mittwoch pro Monat, 15.00 Uhr
Wander-Jour-Fix am Schritteweg Zeiselmauer
mit Johanna Flieher

Jede/jeder, die/der bei der regelmäßig stattfindenden, etwa 3,3 km 

langen Wanderung am Schritteweg dabei sein möchte, ist herzlich 

eingeladen: zu Bewegung im Freien in netter Gesellschaft. 

Wer Lust hat mitzugehen, kommt einfach am 2. Mittwoch im Mo-

nat um 15.00 Uhr zum Treffpunkt am Gemeindeamt Zeiselmauer.

Mittwoch, 20. September 2017, 19.00 Uhr 
Schüssler Salze + Bachblüten für (Schul-)Kinder 
Mag. Sigrid Spreitzer 
Ort: Volksschule Zeiselmauer

Freitag, 6. Oktober 2017, 19.00 Uhr 
Vortrag „Gelenke & Rheuma“ 
Dr. Oliver Merl, Ort: Römerhalle

Dienstag, 7. November 2017, 19.00 Uhr 
Vortrag „Cholesterin - der stille Krankmacher“ 
mit Eva Hagl-Lechner, Ort: Volksschule Zeiselmauer

Freitag, 17. November 2017, 19.00 Uhr 
Vortrag „Nichtstoffgebundene Süchte“
(Internet-, Spiel-, Shopping-Sucht …) 
Dr. Elisabeth Merl 
Ort: Volksschule Zeiselmauer

Die Gesunden Gemeinden 
Zeiselmauer-Wolfpassing und 
Muckendorf-Wipfing waren die 
allerersten Gemeinden, die das 
neue Angebot „EnergieReich! 
Zeit zum Durchatmen und 
Energieaufladen“ der Initiative 
NÖ Tut gut gemeinsam nütz-
ten. Am 30. März fand ein sehr 
praktischer Vortrag in Mucken-
dorf statt und am 27. April war 
eine Themenwanderung am 
Schritteweg Zeiselmauer ge-
plant, die aber wegen Schlecht-
wetter in die Römerhalle ver-
legt werden musste. 

Beide Veranstaltungen wur-
den von Mag. Natalia Ölsböck 
(Psychologin, Trainerin und 
Autorin) sehr kompetent und 
sympathisch gestaltet und wa-
ren entsprechend gut besucht. 
Die TeilnehmerInnen erfuh-
ren und übten unter anderem, 

wie Energie zustande kommt, 
welche Verhaltensweisen för-
derlich bzw. belastend sind 
und wie man seine Energie im 
Alltag einfach aufladen kann. 
Alle genossen die entspannte 
Atmosphäre und nützten die 
„Zeit zum Durchatmen“. 

EnergieReich!
Vortrag und Wanderung

Details bzw. Änderungen werden rechtzeitig angekündigt.
 Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!
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termine
& veranstaltungen

Soccer-TurnierBOWZ Jugendtreff

Wann: Freitag, 30. Juni 2017, ab 16 Uhr

Wo: Soccerplatz, BOWZ Jugendtreff

		    Das Turnier findet bei jedem Wetter statt,

		    für Getränke und Grillerei ist gesorgt! Auf Dein/Euer Kommen freuen sich

Barbara und die Helferleins!

Fr
30.6.

Bausprechtage
im Gemeindeamt

Zeiselmauer
Für Fragen betreffend Bauangelegenheiten haben Sie die 
Möglichkeit, einen Termin mit unserem Bausachverständigen 
Bmst. Ing. Manfred Geiszler zu vereinbaren.
Wir ersuchen Sie um telefonische Vereinbarung eines Termins 
um Wartezeiten zu vermeiden.

Nächste Termine:           4.07.2017            1.8.2017          5.09.2017
		          3.10.2017          7.11.2017          5.12.2017 

Uhrzeit: von 8.00 – 12.00 Uhr      Ort: Gemeindeamt

Anmeldung bei Frau Schausberger unter: 02242/70402-78

Pfadfinder-
Frühshoppen

Fronleichnam, 15. Juni 2017
am Kirchenplatz Zeiselmauer

Heurigentermine

Heuriger Hüpfel
(Massingergasse 20, Wolfpassing)

1. Juni 
3. August  

5. Oktober
30. November

18. Juni
27. August
26. Oktober
17. Dezember

–
–
–
–

Adolf Tobias Ges.m.b.H., Eduard Klinger Straße 15, A-3423 St. Andrä-Wördern,
Tel. 02242/38100, www.landtechnik-tobias.at

LANDTECHNIK FACHBETRIEB
mit Verkauf und Service

Traktoren, Land- und Forstmaschinen
Fachgerechte u. kompetente Beratung  Ersatzteilbesorung
Reparaturen von Traktoren, Anhängern oder sonstigen Maschinen

Unsere Partner uvm.

NEU!
§57a Gutachten

(Pickerl)
Prüfstelle

Do
15.6.

heuer wieder Kistenbratl!
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Feuerwehrfest
FF Wolfpassing

ab 16 Uhr  Festbetrieb
ca. 19 Uhr  Spanferkel-Essen

ab 16 Uhr  Festbetrieb
	     Spare-Ribs
ab 19 Uhr  Musik „KULT limited“ 	
ca. 22 Uhr  Zwischenverlosung

ab 10 Uhr  Festbetrieb
um 10.30 Uhr Feldmesse mit dem „Hagenthaler Chor“ 
	          anschließend Frühschoppen mit
	          „KULT limited“
ab 18.00 Uhr Festausklang mit „KULT limited“
ca. 20 Uhr Schlussverlosung

Der Reinerlös dient zur Sanierung 
des FF-Hauses Wolfpassing.

Freitag, 4. August

Samstag, 5. August

Sonntag, 6. August

Feuerwehrfest     FF Zeiselmauer

ab 15 Uhr  Festbetrieb

ab 18 Uhr  Grillhendl & Grillwürstel

ab 19 Uhr  Unterhaltungsmusik
   „Tullnerfelder Fritz“

ab 22 Uhr  FF-Z-Clubbing im
Clubbing-Zelt

ab 10 Uhr  Festbetrieb

ab 11.30 Uhr  Grillhendl & Grillwürstel

ab 19 Uhr  Wildschwein vom Grill
	     Unterhaltungsmusik
	     „Voi Guat“

ab 22 Uhr  FF-Z-Clubbing im
Clubbing-Zelt

ab 10 Uhr  Festbetrieb

ab 10 Uhr  Frühshoppen
	     mit der slowakischen
	     Family Band „Wally“

ab 11.30 Uhr Putenfilet, Surschnitzel 	
	          mit Kartoffelsalat, 		
	          Grillwürstel

Der Reinerlös dient zur Anschaffung von Einsatzausrüstung (Helme).

Freitag, 11. August Samstag, 12. August Sonntag, 13. August

Um zahlreichen Besuchbitten die Feuerwehren!

Do
15.6.
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kalender     
Juni

Juli

August

Oktober

Weinkost
TULF
(16.00 - 22.00 Uhr, Dammstraße 3, Zeiselmauer)

Weinkost
TULF
(10.00 - 19.00 Uhr, Dammstraße 3, Zeiselmauer)

Wander-Jour-Fix am Schritteweg
Gesunde Gemeinde, Johanna Flieher
(15.00 Uhr, Treffpunkt Gemeindeamt)

Fronleichnamsprozession
Pfarre Zeiselmauer
(9.00 Uhr, Pfarrkirche Zeiselmauer)

Fronleichnamsfrühschoppen
Pfadfinder
(im Anschluss an die Prozession bis 17.00 Uhr, Kirchenplatz)

Familiengottesdienst
Pfarre Zeiselmauer
(9.00 Uhr, Pfarrkirche Zeiselmauer)

Soccerturnier
Barbara Sündermann
(16.00 Uhr, Jugendtreff BOWZ)

Zuagraste treffen Einheimische
- ein Römerrundgang ist geplant
SPÖ
(17.00 Uhr, Treffpunkt vor der Römerhalle)

Wander-Jour-Fix am Schritteweg
Gesunde Gemeinde, Johanna Flieher
(15.00 Uhr, Treffpunkt Gemeindeamt)

Information & Vorstellung
der Freiwilligen Feuerwehr Zeiselmauer
FF Zeiselmauer & Jugendtreff BOWZ
(ab 18.30 Uhr, Treffpunkt beim Jugendtreff Zeiselmauer)

FF-Fest
FF Wolfpassing
(ab 16.00 Uhr, FF-Haus Wolfpassing)

Wander-Jour-Fix am Schritteweg
Gesunde Gemeinde, Johanna Flieher
(15.00 Uhr, Treffpunkt Gemeindeamt)

FF-Fest
FF Zeiselmauer
(FF-Haus Zeiselmauer)

BOWZ Rocks
Barbara Sündermann
(17.00 Uhr, Jugendzentrum BOWZ)

SPÖ Spielefest
SPÖ
(14.00 Uhr, Spielplatz Wolfpassing)

Flohmarkt
Petra Schreiber, Tel. 0676/5634270
(8.00 - 13.00 Uhr, Römerhalle)

Stadelschank zur Römermauer
Otto M. Braun & Renate Klauser-Braun
(16.00 - 23.00 Uhr, Eingang Passauerplatz)

FIRE FIGHTER – Action- Day
FF Zeiselmauer & Jugendtreff BOWZ
(ab 15.00 Uhr, Treffpunkt vorm Sammelstoffzentrum, Türkenstraße)

Erntedankfest und Dirndlgwandsonntag
Pfarre Zeiselmauer
(9.00 Uhr, Pfarrkirche Zeiselmauer)

Wander-Jour-Fix am Schritteweg
Gesunde Gemeinde, Johanna Flieher
(15.00 Uhr, Treffpunkt Gemeindeamt)

Schüssler Salze & Bachblüten für
(Schul-)Kinder mit Mag. Sigrid Spreitzer
Gesunde Gemeinde
(19.00 Uhr, Volksschule Zeiselmauer Bewegungsraum)

Sturmheuriger
Pfadfinder
(15.00 - 24.00 Uhr, Pfadfinderheim Wolfpassing)

Vortrag „Gelenke & Rheuma“
mit Dr. Oliver Merl, Gesunde Gemeinde
(19.00 Uhr, Römerhalle)

Flohmarkt
Petra Schreiber, Tel. 0676/5634270
(8.00 - 13.00 Uhr, Römerhalle)

Wander-Jour-Fix am Schritteweg
Gesunde Gemeinde, Johanna Flieher
(15.00 Uhr, Treffpunkt Gemeindeamt)

10.6.

11.6.

14.6.

15.6.

15.6.

18.6.

30.6.

1.7.

12.7.

12.7.

4.8.
-

6.8.

9.8.

11.8.
-

13.8.

18.8.

27.8.

3.9.

6.9.
-

10.9.

9.9.

10.9.

13.9.

20.9.

22.9.

6.10.

8.10.

11.10.

Radeln Sie mit und lernen Sie dabei 

die geplanten Radrouten in und zwi-

schen den Gemeinden Zeiselmau-

er-Wolfpassing, St. Andrä-Wördern, 

Königstetten, Muckendorf-Wipfing 

und Tulbing kennen! 

Nähere Details werden mittels Pla-

katen angekündigt.

September
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